
Protokoll des Arbeitstre�ensPiratenpartei, Kreisverband Leipzig
17. Juni 2010AllgemeinesOrt: Soziokulturelles Zentrum �Die Villa�, Seminarraum 3. EtageZeit: 19:30 - 21:00 Uhranwesende Piraten: Andreas V., Werner, Holger, Robert, Andreas R., Max.Protokollführer: RobertRedeleitung: Andreas V.TOP 1: Organisatoris
hes

• Wahl des Protokollanten (Robert M.) und Redeleiters (Andreas V.)einstimmig angenommen
• Max s
hlägt Podiumsdiskussion zu freier Kunst als TOP vier vorTOP 2: Auswertung der Leipziger Piratentage
• Frage was Leipziger Piratentage gekostet hätten� Max s
hätzt Situation gut ein, mit Geld aus Handkasse und Bud-get� allerdings o�ene Fragen, die geklärt werden müssen → Finanzbe-ri
ht auf nä
hstem AT
• Andreas R. fragt na
h Fazit des Vorstandes zu den Piratentagen1



� Andreas V. beklagt �Ausfälle des Vorstandes�, sieht aber Piraten-tage inhaltli
h positiv� von Andreas R. wird Dirks Pod
ast positiv erwähnt, wel
her vonMax organisiert wurde� Kritik am Termin, aber au
h generelle Flaute in der Partei� Lo
kangebote wie Freibier und Abendgestaltung zu geringer Zu-spru
h� Max erwähnt positive Resonanz der Teilnehmer von Auÿerhalb� neben Videoaufzei
hnungen der Medienwerkstatt, Materialien wieSkripte sollen verö�entli
ht werden� Andreas R. erwähnt hebt Vortrag über Liquid-Feedba
k (LF) [stan-dardisierter Weg, de�nierbare Regeln, . . . ℄ positiv hervor� Max merkt an, dass die Einführung fals
h angegangen und LiquidDemo
ra
y (LD) ni
ht ausrei
hend erklärt wurde� Andreas V. ergänzt fals
he Themen am Anfang (Ges
häftsstelle),Open Spa
e zur praktis
hen Anwendung mangels Teilnahme amSonntag entfallen� Villa hat si
h als Veranstaltungsort bewährt, WLAN-Anbindungwar sehr gut, gute Zusammenarbeit mit Villa-Mitarbeitern� Werner ge�el Starostiks Vortrag am Besten, allgemeine Zustim-mung� Aufnahme des Vortrags soll ges
hnitten und die Verö�entli
hungvon Starostik authorsiert werden� Werner weist darauf hin, dass Heikos Vortragsmaterialien fehlen
→ soll angefragt werden� Andreas R. s
hlägt Dokumentation der Orga und Verbesserungs-mögli
hkeiten als eine Art Che
kliste vor, die vom Orga-Teamerstellt werden soll� Werner ma
ht den Vors
hlag, Presseportale für PMs zu nutzen,da si
h Kosten rentieren würdenTOP 3: Beri
ht von der DemoMehr-Wert-Sa
hsenin Dresden

• Andreas V. fand die Demo 
ool, Bilder wurden von Dirk und Meikegema
ht 2



• die Beteiligung der Dresdener lies zu wüns
hen übrig
• orangene Flaggen hatten eine gute Signalwirkung
• Meike dokumentierte ihre Erlebnisse auf Twitter
• es waren bei der Demo leider keine Flyer vorhanden
• OT-Diskussion zu LF, Robert erklärt si
h bereit eine praktis
he S
hu-lung auf nä
htem AT zu ma
hen
• Werner bringt Laptop mit, Beamer ist evtl. beim Haus ausleihbarTOP 4: Podiumsdiskussion über freie Kunst
• Termin wird benötigt, Verantwortli
hkeiten müssen festgelegt und worumes geht festgelegt werden
• Ideen für neue Finanzmodelle und Anregungen für Künstler sollen ent-wi
kelt werden
• Künstler mit �freien Künstlern� zu Erfahrungsaustaus
h zusammen brin-gen
• über Paoli mögli
herweise Kontaktmögli
hkeit zu Künstlern aus Leipzig
• Kontakt zum Museum der bildenden Künste aufnehmen
• Andreas R. hat Verbindungen zum Kreutzer
• Werner s
hlägt Ideensammlung beim nä
hsten Mal vor� Wie kann man Künstler errei
hen und einbinden?� Wie soll der Ablauf aussehen?� ni
ht aus der Hüfte s
hieÿen!
• Werner hat Kontakte zu einem bekannten Pod
aster
• Andreas V. s
hlägt Kontaktaufnahme zum Bundesverband freier Künst-ler vor
• Aktion lieber auf Leipzig begrenzen, sonst zu teuer (Anreise, Überna
h-tung, . . . )
• gri�ger Titel notwendig, bspw. �Piraten laden zum Streitgesprä
h�3



• Termin Ende September, Anfang Oktober
• als Ort viellei
ht das Westwerk/ sublab (?!)
• Andreas R: Wenn wir das ordentli
h verkaufen, können wir die groÿeTonne im MB kostenlos bekommen
• man könnte im Werk II anfragen
• Max und Andreas R. melden si
h als verantwortli
he
• Andreas R. emp�elt die Verwendung deuts
her Begri�e, �Chairman�habe er ni
ht verstandenTOP 5: sonstiges
• Wann soll die Mitgliederversammlung statt�nden?
• Antwort des Vorstandes: Kreisversammlung für den 23. Oktober ge-plant
• Andreas R. fragt, ob an dem Termin S
hulferien sind?
• Andreas V. fragt, wer nä
hten Info-Stammtis
he ma
ht
• Robert M. meint zwei Mal im Monat sei zu viel
• ein Mal im Monat rei
ht, an einem zentralen Ort
• es geht ni
ht vorrangig um einen Vortrag, sondern darum Präsenz zuzeigen
• mindestens zwei Piraten müssen anwesend sein
• Andreas R.: Vorstand müsse si
h darum bemühen, sozialen Dru
k auf-zubauen
• Max will seit langem einen Stammtis
h in Delitzs
h ma
hen
• Andreas und Andreas ma
hen einen Info-Stammtis
h in der MB am24. Juni
• bei gutem Wetter drauÿen, sonst drin
• Andreas R. s
hreibt Mail, Andreas V. reserviert in der MB4



• Andreas V. s
hlägt Programmdiskussion für Infostammtis
h auf Grund-lage von Volkers Vortrag zum Infostammtis
h vor → mehrheitli
he Ab-lehnung, aber genereller Gedankenaustaus
h mögli
h
• Andreas V. will Thesenpapier entwi
keln und Grundthesen aufstellen
• Andreas R. will si
h auf Programmdiskussion vorbereiten, Zeit bisnä
hste Wo
he rei
ht ni
ht aus
• Werner will vorbereitetes Brainstorming
• Kritik am bisherigen Programm: Leitgedanken fehlen, keine Verbindun-gen, zu unstrukturiert, zu uns
harf
• Andreas V. postuliert Partei hätte si
h dur
h Zustrom total verändert
• Gegenrede dur
h Andreas R.: Zahl der Aktiven ist ni
ht wesentli
hgestiegen
• Andreas R. sieht soziales Problem in der Piratenpartei: Vorstände könn-ten ni
ht dauernd gegen die �S
hreier� einkni
ken
• LF sei s
hön und gut, die Partei müsse aber kurzfristig handlungsfähigbleiben
• Werner: �Wir dürfen ni
ht anfangen 
rumzumerkeln`.� ;-)
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